
Protokoll über die FeuerA - 5/2011-2016. Sitzung des Feuerschutz- und 
Rettungswesenausschusses 

am 03.11.2015 von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr in Harpstedt, Hotel "Zur Wasserburg" 
 

Teilnehmerliste Anwesend 
von 

 
bis 

Bemerkung 

 

Lehmkuhl, Hans-Hermann stellvertr. Vorsitzende/r 19:00 20:00  
 

Bokelmann, Horst Mitglied 19:00 20:00  

Eichler, Wolfgang Mitglied 19:00 20:00  

Hackfeld, Nils Mitglied 19:00 20:00  

Meyer, Heinrich Mitglied 19:00 20:00  

Müller-Hjortskov, Michael Mitglied 19:00 20:00  

Ranke, Rolf Mitglied 19:00 20:00  

Richter, Werner Mitglied 19:00 20:00  

Rohde, Götz Mitglied 19:00 20:00  

Schnakenberg, Hermann Mitglied 19:00 20:00  

Stark, Klaus Mitglied 19:00 20:00  

Windhorst, Frank Mitglied 19:00 20:00  
 

Pleus, Stefan stv. Mitglied 19:00 20:00 f. RM Roreger 
 

Masemann, Edda Protokollführer/in 19:00 20:00  
 

Wöbse, Herwig Verwaltung 19:00 20:00  
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TAGESORDNUNG 
 

I. Öffentliche Sitzung: 
 

 1. Eröffnung der Sitzung 
 

 1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden 
Ausschussmitglieder 
 

 1.2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

 1.3. Feststellung der Tagesordnung 
 

 1.4. Genehmigung des Protokolls vom 25.09.2014 
 

 2. Bericht des Samtgemeindebürgermeisters 
 

 3. Einwohnerfragestunde 
 

 4. Ersatzbeschaffung eines MTW / ELW für die Freiwilligen Feuerwehren in der 
Samtgemeinde Harpstedt 
 

 5. Haushalt 2016 
hier: Beratung der Haushaltsansätze im Zuständigkeitsbereich dieses Ausschusses 
 

 6. Anfragen und Anregungen 
 

 7. Einwohnerfragestunde 
 

 
SITZUNGSERGEBNIS: 

In öffentlicher Sitzung 
 

 1. Eröffnung der Sitzung 
 

 
Stellv. AV Lehmkuhl eröffnet die 5. Sitzung des Feuerschutz- und Rettungswesenausschusses. 
Er begrüßt alle Ausschussmitglieder, als Gast GBM Wachendorf, alle anwesenden Kameraden 
der Ortsfeuerwehren, die Vertreter der Verwaltung, alle Bürgerinnen und Bürger sowie die 
Vertreter der Presse. 
 
 

 1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden 
Ausschussmitglieder 

 
Stellv. AV Lehmkuhl stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Anwesenheit fest.  
 
 

 1.2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

 
Stellv. AV Lehmkuhl stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 



- 3 - 

 

 1.3. Feststellung der Tagesordnung 
 

 
Die Tagesordnung wird in der vorstehenden Form festgestellt.  
 
 

 1.4. Genehmigung des Protokolls vom 25.09.2014 
 

 
Einstimmig bei 4 Enthaltungen wird das Protokoll vom 25.09.2014 genehmigt. 
 
 

 2. Bericht des Samtgemeindebürgermeisters 
 

 
2.1 Wie in der letzten Sitzung angeregt, wurde am 01.10.15 die Besuchsreihe der 

Jugendfeuerwehren  fortgesetzt. Am diesem Tag wurde die JFW PriHoKlHe 
besucht. 
 

2.2 Am 23.04.16 wird in Horstedt der Kreisfeuerwehrtag 2016 stattfinden. Ausrichter 
der Veranstaltung ist die Freiwillige Feuerwehr Prinzhöfte-Horstedt. 
 

2.3 Neuer stellvertretender Gemeindejugendfeuerwehrwart ist seit letzter Woche 
Hans-Ulrich Otto. Er löst damit Heike Barlage-Brandt in diesem Amt ab, die seit 
insgesamt 24 Jahren – davon 21 Jahre Jugendfeuerwehrwartin und zuletzt 3 
Jahre Stellv. Jugendfeuerwehrwartin – im Amt war. 

 
 

 3. Einwohnerfragestunde 
 

 
-/- 
 
 

 4. Ersatzbeschaffung eines MTW / ELW für die Freiwilligen Feuerwehren in der 
Samtgemeinde Harpstedt 
BV SG 56/2015 

 
Einleitend erklärt Stellv. AV Lehmkuhl, dass die Anträge der Freiwilligen Feuerwehren Harpstedt 
und Groß Ippener den Ausschussmitgliedern vorliegen. Ergänzend wird von ihm der Inhalt der 
Beratungsvorlage zusammengefasst.  
 
SGBM Wöbse erklärt, dass für die Beschaffung ein Betrag in Höhe von 30.000 EUR in den 
Haushalt 2016 eingestellt wurde und dass für das Jahr 2017 ein Verpflichtungsermächtigung 
ebenfalls in Höhe von 30.000 EUR veranschlagt sind. Gleichzeitig wird von der Verwaltung 
vorgeschlagen, auch die selbstbeschafften Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehren Beckeln, 
Colnrade, Kirch- und Klosterseelte und Prinzhöfte-Horstedt in den Pool der FTZ zu übernehmen.  
 
In der sich anschließenden Diskussion wird von GBM Wachendorf herausgestellt, dass von der 
Feuerwehr nicht die Beschaffung eines ELW zum Preis von ca. 140.000 EUR und zusätzlich ein 
MTW zum Preis von ca. 40.000 EUR beantragt wurde. Mit der Beschaffung von zwei gebrauchten 
ELW / MTW zum Gesamtpreis von ca. 60.000 EUR wurden die Kosten auf 1/3 
heruntergebrochen.  
 
Aus Sicht von RM Schnakenberg ist es fraglich, ob die Feuerwehr die restlichen 50 % der 
Gesamtkosten beschaffen kann. 
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Aus Sicht verschiedener Ratsmitglieder ist es Aufgabe der Samtgemeinde, die Feuerwehr mit 
Fahrzeugen auszustatten.  
 
Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass die jetzt zu ersetzenden Fahrzeuge seinerzeit auch von der 
Samtgemeinde beschafft wurden.  
 
SGBM Wöbse betont, dass von der Politik bisher kein Antrag auf 50-%ige Beteiligung der 
Gemeinde gestellt wurde. Durch eine entsprechende Beschlussempfehlung der Verwaltung, die 
laufenden Instandsetzungs- und Reparaturkosten der selbstbeschafften Fahrzeuge in den Pool 
zu übernehmen, bestehen ähnliche Strukturen in allen Feuerwehren der Samtgemeinde.  
 
Auf Nachfrage von wird von GBM Wachendorf mitgeteilt, dass die selbstbeschafften Fahrzeuge 
nicht nur für den Transport der Jugendlichen der Jugendfeuerwehr genutzt werden, sondern auch 
für Einsätze in allen Feuerwehren wichtig sind.  
 
RM Stark spricht sich für die Ersatzbeschaffung entsprechend der Beratungsvorlage aus. Er 
erklärt, dass zukünftig auch die Kosten der Ersatzbeschaffung der vorhandenen MTW in allen 
Feuerwehren übernommen werden sollten. 
 
Abschließend lässt Stellv. AV Lehmkuhl über die Beschlussempfehlung der Verwaltung 
abstimmen.  
 
Einstimmig fasst der Feuerschutz- und Rettungswesenausschuss folgende Beschlussempfehlung 
für den Samtgemeindeausschuss: 
 
Im Rahmen der Ersatzbeschaffung erhalten die Freiwilligen Feuerwehren Gr. Ippener und 
Harpstedt ein MTW/ELW.  
Für die Beschaffung sind im Haushalt 2016  30.000 € zu veranschlagen. 
Für das Jahr 2017 ist eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 30.000 € zu 
veranschlagen.  
 
Die selbstbeschafften Mannschaftstransportfahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehren 
Beckeln, Colnrade, Kirch-u. Klosterseelte und Prinzhöfte-Horstedt werden in den 
Fahrzeugpool der FTZ übernommen. Die Kosten von Reparaturen werden nur 
übernommen, soweit sie wirtschaftlich sinnvoll sind.  
 
 

 5. Haushalt 2016 
hier: Beratung der Haushaltsansätze im Zuständigkeitsbereich dieses Ausschusses 
BV SG 51/2015 

 
Einleitend wird von SGBM Wöbse auf die Seiten 70 und 71 im vorgelegten Entwurf des 
Haushaltsplanes 2016 hingewiesen. Anschließend werden von SGBM Wöbse und Frau 
Masemann einige Ansätze im Produkt Brandschutz erläutert.  
 
Anschließend werden die Investitionsmaßnahmen im Bereich Brandschutz (Haushalt Seite 85) 
von Frau Masemann erläutert.  
 
Abschließend lässt Stellv. AV Lehmkuhl über die Beschlussempfehlung der Verwaltung 
abstimmen.  
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Einstimmig fasst der Feuerschutz- und Rettungswesenausschuss folgende Beschlussempfehlung 
für den Samtgemeindeausschuss: 
 
Den Ansätzen wird zugestimmt. 
 
 

 6. Anfragen und Anregungen 
 

 
6.1 Auf Nachfrage von RM Schnakenberg teilt GBM Wachendorf mit, dass zurzeit 330 

Feuerwehrkameraden aktiv sind. Die Mitgliederzahlen der Jugendfeuerwehren 
beträgt 130. Bezüglich der Nachwuchsarbeit wird mitgeteilt, dass eine 
Kinderfeuerwehr in Planung ist.  
 

6.2 Auf Nachfrage von RM Stark wird mitgeteilt, dass nur die Feuerwehr Groß Ippener 
keine eigene Jugendfeuerwehrabteilung hat.  
 

6.3 Auf Nachfrage von RM Richter nach der durchschnittlichen Nutzungsdauer der 
Fahrzeuge erklärt GBM Wachendorf, dass die durchschnittliche Nutzungsdauer 
durchschnittlich 20 Jahre beträgt. In der Vergangenheit wurden die 
Ersatzbeschaffungen herausgezögert, so dass die meisten Fahrzeuge bisher nach 
30 Jahren ersatzbeschafft wurden.  

 
 

 7. Einwohnerfragestunde 
 

 
7.1 Zur Beschlussempfehlung TOP 4 erklärt OBM Lüllmann, dass die Freiwillige 

Feuerwehr Colnrade ihren MTW selbst beschaffen musste. Aus seiner Sicht ist die 
Notwendigkeit der Beschaffung aller Fahrzeuge nicht in Frage zu stellen. Im 
Rahmen der Gleichbehandlung empfindet er die Beschlussfassung als befremdlich. 
Das Ergebnis der heutigen Beratung wird er an das Ortskommando weitergeben.  
 

7.2 Aus Sicht von Herrn Lattuch ist die Abrechnung von 50 EUR für Fehlalarme zu 
gering. Er empfiehlt eine entsprechende Satzungsänderung.  

 
 
Stellv. AV Lehmkuhl schließt die Sitzung um 20:00 Uhr. 
 
Harpstedt, 2. Oktober 2025 
 
 
 
 (Herwig Wöbse)  (Hans-Hermann Lehmkuhl) 
 Samtgemeindebürgermeister  Ausschussvorsitzender 
 
 
  (Edda Masemann) 
  Protokollführerin 
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